
Kurzbericht - 67 

Ausschuss für Haushalt und Finanzen 

(88. - öffentliche - Sitzung am 29. April 2020) 

Beratungsthemen: 

1. Entwurf eines Gesetzes zur Finanzierung von Zuführungen an das 

Sondervermögen zur Nachholung von Investitionen bei den Hochschulen in 

staatlicher Verantwortung und an das Sondervermögen 

Wirtschaftsförderfonds Niedersachsen sowie zur Errichtung eines 

Sondervermögens zur Bewältigung der Auswirkungen der Corona-Pandemie 

mit Mitteln des Jahresüberschusses 2019 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 18/6350 

 

dazu: Vorlage 237 (MF) - Vierteljahresbericht über die Haushalts- und Kassenlage,  

 1. bis 4. Haushaltsvierteljahr 2019  

 

Der - federführende - Ausschuss nahm eine Unterrichtung durch Minister Hilbers zum 

Gesetzentwurf entgegen und führte darüber eine Aussprache. Er begann mit der 

Beratung und kam überein, diese in seiner Sitzung am 6. Mai abzuschließen. Ferner 

beschloss er, die kommunalen Spitzenverbände um eine schriftliche Stellungnahme 

möglichst bis zum 4. Mai 2020 zu bitten.  

 

Der Ausschuss nahm die Vorlage 237 zur Kenntnis. 

  

2. Klimaschutz endlich auch im Bundesverkehrswegeplan berücksichtigen! 

Bedarfsplanüberprüfung jetzt!  

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/5863 

 

Der Ausschuss führte die Mitberatung durch. Er schloss sich der Beschlussempfehlung 

des - federführenden - Ausschusses für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung 

an, den Antrag abzulehnen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, FDP, AfD 

Ablehnung: GRÜNE 

Enthaltung: - 

  

3. Vorlagen 

 

Vorlage 236 (MF) - Bereitstellung von Landesmitteln zur Bewältigung der 

gesundheitlichen Großlage Corona-Virus 

 

Der Ausschuss nahm die Vorlage zur Kenntnis. 

  

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/06001-06500/18-06350.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/05501-06000/18-05863.pdf
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4. a) Nachtragshaushalt zum Corona-Krisenmanagement effizient nutzen!  

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/6134 

 

 b) Entwurf eines 1. Gesetzes zur Änderung des Haushaltsgesetzes 2020: 

Bedrohung durch Erkrankung mit Corona-Virus bitter ernst nehmen - 

Gesundheitswesen massiv unterstützen - Unterstützung von Wirtschaft, 

Arbeitsmarkt und Kultur zielgenau, wirkungsvoll und schnell umsetzen - 

Zusammenhalt und soziale Vorsorge sichern - Grundrechte wahren - 

Zukunftsinvestitionen planen 

 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/6147 

 

 Der - federführende - Ausschuss kam auf eine Bitte der CDU-Fraktion überein, die 

Beratung in seiner nächsten Sitzung am 6. Mai 2020 fortzusetzen, um bis dahin 

zwischen den Fraktionen von SPD, CDU, Grünen und FDP die Bemühungen fortsetzen 

zu können, sich auf eine gemeinsam getragene Beschlussempfehlung zu verständigen. 

  

5. Unterrichtung durch die Landesregierung zu den aktuellen Gesprächen der 

Landesregierung mit der Meyer Werft Gruppe (Luxemburg) über die Folgen der 

Pandemie 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/06001-06500/18-06134.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/06001-06500/18-06147.pdf

